
LUDWIG ERHARD
Ludwig Erhard (1897–1977) ist neben Henry Kissin-
ger der wohl bekannteste Sohn der Stadt Fürth. Er 
gilt als „Vater der Sozialen Marktwirtschaft” und 
des „deutschen Wirtschaftswunders”. 

Der Wirtschaftsgelehrte Ludwig Erhard wirkte an 
entscheidender Stelle an der Vorbereitung und 
Durchführung der Wirtschafts- und Währungs-
reform (1948) mit.

Als erster Wirtschaftsminister der Bundesrepublik 
Deutschland (1949–1963) setzte er das Konzept 
der Sozialen Marktwirtschaft in die Praxis um und 
legte damit das Fundament für den wirtschaftlichen 
Aufstieg Deutschlands zu einem der führenden 
Industriestaaten. Er schuf die Rahmenbedingungen 
für „Wohlstand für alle”. Von 1963 bis 1966 war 
Ludwig Erhard Bundeskanzler.

LUDWIG-ERHARD-INITIATIVKREIS
Ludwig Erhards Verdienste für Deutschland sind 
unvergessen. Auch international genießt er höchs-
tes Ansehen. Fürth ist stolz auf seinen berühmten 
Sohn.

Um seine Ideen für die Lösung heutiger Probleme 
nutzbar zu machen, haben engagierte Persönlich-
keiten aus Fürth und Umgebung am 5. Mai 2002, 
dem 25. Todestag Erhards, den „Ludwig-Erhard-
Initiativkreis Fürth e.V.” gegründet.

ZIELE
Der Verein hat die Aufgabe, in Ludwig Erhards 
Geburtsstadt Fürth, das Andenken an Erhards 
Leben und Wirken lebendig zu halten und zu 
fördern. Dabei stehen seine theoretischen Beiträge 
zur Konzeption der Sozialen Marktwirtschaft und 
seine Verdienste bei der praktischen Umsetzung 
dieser Wirtschaftsordnung im Vordergrund. 

PROJEKTE
Festakte
Der Ludwig-Erhard-Initiativkreis hat mit Festakten, 
an denen mehr als 1.000 Vertreter aus Wirtschaft, 
Politik und Wissenschaft teilgenommen haben, 
bundesweite Aufmerksamkeit erregt. Beim Festakt, 
anlässlich des 110. Geburtstages von Ludwig 
Erhard, hat Bundeskanzlerin Angela Merkel Erhards 
Wirken und seine Bedeutung für die aktuelle Politik 
beschrieben.

Ludwig-Erhard-Büste
Dank der Unterstützung vieler Sponsoren wurde 
2002 eine Büste von Ludwig Erhard vor dem Wirt-
schaftsrathaus im Zentrum von Fürth aufgestellt.

Fürther Ludwig-Erhard-Preis
Zur Erinnerung an Ludwig Erhard verleiht der 
Initiativkreis seit 2003 jährlich den „Fürther 
Ludwig-Erhard-Preis”, mit dem wirtschafts- und 
sozialwissenschaftliche Dissertationen ausgezeichnet 
werden, deren Erkenntnisse sich in Wirtschaft und 
Gesellschaft nutzbringend umsetzen lassen. Seit 
2007 wird der Preis auch als Preis für Ökonomie in 
der Metropolregion Nürnberg ausgewiesen.

Fürther Gespräche
Zur Erörterung konkreter politischer Fragen aus 
Erhards Sicht und zur Vertiefung des Verständnis-
ses für die Grundsätze der Sozialen Marktwirt-
schaft veranstaltet der Initiativkreis Vortrags- und 
Diskussionsabende mit Experten aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik.

Schriftenreihe
Der Initiativkreis gibt in unregelmäßigen Abständen 
Schriften heraus, in denen ordnungspolitische Fra-
gen und die Aktualität der Sozialen Marktwirtschaft 
allgemein verständlich erörtert werden.

Das Ludwig-Erhard-Haus
In Ludwig Erhards Geburtshaus in Fürth und 
einem direkt gegenüber liegenden Neubau soll 
ein deutschlandweit einmaliges Dokumentation-, 
Ausstellungs-,  Begegnungs- und Forschungszen-
trum für Ludwig Erhard und die Soziale Markt-
wirtschaft entstehen. Zur Realisierung wurde die 
Stiftung Ludwig-Erhard-Haus gegründet.

Das Dokumentations- und Ausstellungszent-
rum soll über Leben und Wirken von Ludwig 
Erhard, aber auch über markante historische 
Sachverhalte informieren. Die Präsentation soll 
dem Standort Fürth gemäß regional wichtige 
Geschehnisse würdigen, vor allem aber natio-
nal und international bedeutende Entscheidun-
gen und ihre Auswirkungen auf die wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Entwicklung in 
Deutschland umfassen.

Das Begegnungszentrum, das mit dem Do-
kumentationszentrum eng verbunden ist, soll 
der breiten Bevölkerung, insbesondere aber 
jungen Menschen, Erhards Konzeption der So-
zialen Marktwirtschaft anschaulich, zeit- und 
problembezogen erläutern. Mit Schulklassen, 
einzelnen oder Gruppen von Jugendlichen 
sollen die Grundzüge der Sozialen Marktwirt-
schaft erörtert und Verständnis für verantwor-
tungsvolles wirtschaftliches Handeln vermittelt 
werden.

Das Forschungszentrum im Ludwig-Erhard-
Haus soll in enger Kooperation mit Fakultäten 
und Instituten von deutschen und ausländi-
schen Universitäten betrieben werden. Es 
soll vielfältige Impulse zur Intensivierung der 
Erhard-Forschung und der Forschung über 
Soziale Marktwirtschaft geben, in beiden 
Bereichen neue Forschungsaktivitäten anregen 
bzw. unterstützen.
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Wir stellen uns vor

IDEE | ZIELE | PROJEKTE

MITGLIEDER UND SPONSOREN 
können alle interessierten Einzelpersonen, 
Unternehmen und Institutionen werden, die 
die satzungsgemäßen Ziele der Initiative unterstützen.

KONTAKT

Postanschrift
Ludwig-Erhard-Initiativkreis Fürth e.V. 
Friedrichstraße 4, 90762 Fürth

TELEFON
09 11/ 71 41-9912

FAX
09 11/ 71 41-612

E-MAIL
kontakt@ludwig-erhard-initiative.de

INTERNET
www.ludwig-erhard-initiative.de

BANKVERBINDUNG
Sparkasse Fürth (BLZ 762 500 00)
Konto-Nr. 9999004
IBAN: DE05 7625 0000 0009 9990 04
BIC: BYLADEM1SFU
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  Mitgliedsbeitrag  /  Jahr:

    Persönliche Mitgliedschaft 50 €

    Familienmitgliedschaft 75 €

    Organisation < 100 Mitarbeiter  150 €

    Organisation > 100 Mitarbeiter  300 €

 Sponsorenbeitrag  €
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VORSTAND
· EVI KURZ, 1. Vorsitzende
 TV-Journalistin u. Filmproduzentin, 
 TLF-Timeline lm GmbH

· RAINER HELLER, 2. Vorsitzender
 ehem. Vorsitzender des Vorstands 
 der Sparkasse Fürth

· ADOLF DODENHÖFT, Schatzmeister 
 Mitglied des Vorstands der Sparkasse Fürth

· DR. HANS JOCHEN LIPP, Schriftführer
 excellence center - nürnberg

· THOMAS DREYKORN, Geschäftsführer
 Wirtschaftsreferat der Stadt Fürth

BEIRAT
· Stadt Fürth
 DR. THOMAS JUNG, Oberbürgermeister

· Friedrich-Alexander-Universtät Erlangen-Nürnberg
 PROF. DR. KARL-DIETER GRÜSKE, Präsident

· IHK Nürnberg für Mittelfranken 
 DIRK VON VOPELIUS, Präsident

· Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
 Universität Erlangen-Nürnberg
 Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, Sprecher/in

· PETER KURZ
 Vorstand, Leonard Kurz Stiftung & Co. KG, Fürth

· PROF. DR. KLAUS L. WÜBBENHORST
 Vorstandsvorsitzender des Fördervereins der 
 Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. 
 ehem. Vorstandsvorsitzender GfK SE, Nürnberg

· BARBARA OHM
 Historikerin, Publizistin, Fürth

· GERHARD SUSSBAUER
 Vorstandsmitglied, Staedtler Stiftung, Nürnberg

· LARS VOGEL
 Geschäftsführer, Ludwig-Erhard-Stiftung, Bonn

· Ludwig-Erhard-Berufsschule Fürth
 Schulleiter/in

· Wirtschaftsjunioren Fürth
 Vorsitzende/r
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